
erwliesen se1nN, daß cdie ersten Arbeıter und 1edler Mennoniten Aus
diıesem nla aben der Heiımatvereın Gödens-Sande und der mennonıiıtıische
Geschichtsverein Kontakt mıteinander aufgenommen, die schlulß-
feijerlichkeiten 1mM September 994 geme1Insam planen Näheres wiıird noch
bekanntgegeben.

Susanne O€

Großer Fernsehfilm über Adie I äuferherrschaft Uunster
„Vor den Toren VO Prag kämpft Marıo or den Wiıedertäufer-
Ön1g VON ünster““ (Neue Presse Hannover, 6.10.92)
Es wurde nıcht eSspart. Miıt einem finanzıellen Aufwand VO E Miıl-
lıonen einer großen KomparserIie und etliıchen iıllustren Stars (Marıo
or als Fürstbıscho wurde 1n der Ischechischen epublı das Münste-

Täuferreich In S7zene SESEIZL Fassaden AdUus Holz, und Stein heßen
in FeC einem kleinen Dorf be1 Prag, SOgar den Münsteraner Prinzıpal-
markt NCU erstehen. Das als „aufwendigste Produktion des deutschen Fern-
sehens‘“ bezeichnete pe.  ( wIırd voraussıischtlich L und Novem-
ber als Zweıteıiler ausgestrahlt. eweıls 260143 Uhr können sıch
interessierte Zuschauer dann VO 99-  Öönıg der etzten Tag  o esseln lassen.
Spannung ist angesagt Regisseur Tom T oelle ging 6S wenı1ger dıe uCcC
nach hıstorıscher Wahrheıt .„Dıies wird ein Geschichtsfilm, sondern SDaln-
nende Unterhaltung mıiıt einem hıstorıschen Hıntergrund” (zıtıert nach: Deut-
scher Fernsehdıienst, Nr. 4 7) Eın tieferer Sinn scheımint der aufwendi1-
SChH Produktion allerdings doch zugrunde lıegen; noch eıinmal Toelle
‚„‚Damals WIEeE heute en dıie Menschen In einer Endzeıtstimmung, in eiıner
Sinnkrise, und Rattenfänger und Scharlatane aben wıeder HochkonjJjunktur.
Gegenwärtig sınd WIT in eiıner gesellschaftlıchen und geistigen Umbruch-
phase W1Ie ın der Reformationszeıt.“ Ble1ibt 11UT hoffen, daß dıie ngekün-
dıgten fanatıschen Ausbrüche, sexuellen Exzesse und Folterungen dıe 1 äu-
fer nıcht vorschnell im Gruselkabinett der Geschichte verschwınden lassen
Zu ange hat cdie w1issenschaftlıche Forschung sıch darum bemüht, S1e AUs

dieser düsteren Ecke hervorzuholen.
Marıon Kobelt-Groch

Drei Neue Mazgisterarbeiten
In diesem Jahr sınd, sSoOwe!lt uns bekannt wurde, dre1ı Magisterarbeiten DC-
schrıeben worden, dıe für die T äufer- und Menonitenforschung VON Inter-
CSSC se1n dürften
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Adrıan Jeetz; ‚„‚der gemeınen burschaft mıiıt le1b, eben, eIicnN und gul als
christlichen brudern beizustehen.“ Dıie Bedeutung der Brüderlichkeitseth1i
in den relıg1ösen und soz1alen ewegungen der en Neuzeıt. Institut für
Soz1lal- und Wırtschaftsgeschichte der Universıität Hamburg, 1993

sha Marıa OVIlL, Antıklerikaliısmus FKın rklärungsansatz für dıe Ent-
stehung und TU Entwicklung reformatorıischer ewegungen in Deut-
chland Fachbereic für Geschichtswissenschaft der Universıtät Ham-
burg, 993

Michael Driedger, Confhiet and Adaptatıon ıIn X11e Communıity.
Flemiıish Mennonıiıtes in Altona and Hamburg Department of Hıstory,
Queen’s Universıty, Kıngston, Kanada 1993

MGBI

162


